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(Nr. 10854.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Rang- und Titelverhältniſſe der Archivare. 
Vom 30. Oktober 1907. 


Auf den Bericht vom 26. d. M. beſtimme Ich unter entſprechender Abänderung 
Meines Erlaſſes vom 24. März 1897 (Min. Bl. S. 95), daß künftig die Archi⸗ 
vare bei den Königlichen Staatsarchiven bis zur Hälfte der Geſamtzahl zu 
Archivräten charakteriſiert und Mir, ſofern fie eine zwölfjährige Archivdienſtzeit 
zurückgelegt haben, zur Verleihung des perſönlichen Ranges als Räte vierter 
Klaſſe vorgeſchlagen werden dürfen. 
Berlin, den 30. Oktober 1907. 
Wilhelm. 
v. Bethmann Hollweg. 
An den Vizepräſidenten des Staatsminiſteriums. 35 


(Nr. 10855.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Herborn, Hochheim und Königſtein. 
Vom 7. November 1907. 7 


Auf Grund der Artikel 15, 40 der Verordnung, betreffend die Anlegung der 
Grundbücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 
1899 Geſetzſamml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten | Mu 
flür die zum Bezirke des Amtsgerichts Herborn gehörige Gemeinde Roth, 
Geſetzſaammlung 1907. (Nr. 1085410856.) 61 
Ausgegeben zu Berlin den 28. November 1907. 
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für die ausſchließlich im Bezirke des Amtsgerichts Hochheim belegenen, am 
1. Januar 1900 vorhandenen Bergwerke und für die auch in anderen 
Amtsgerichtsbezirken belegenen Bergwerke Hönig und Franz ſowie 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Königſtein gehörige Gemeinde König— 
ſtein a. Taunus 
am 15. Dezember 1907 beginnen ſoll. 


Berlin, den 7. November 1907. 


Der Juſtizminiſter. 
Beſeler. 


(Jr. 10856.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Camberg, Hadamar und Idſtein. 
Vom 23. November 1907. 


Alf Grund der Artikel 15, 40 der Verordnung, betreffend die Anlegung der 
Grundbücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 
1899 Geſetzſamml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 
für die ausſchließlich im Bezirke des Amtsgerichts Camberg belegenen, am 
1. Januar 1900 vorhandenen Bergwerke und für die auch in anderen 
Amtsgerichtsbezirken belegenen Bergwerke Anſchluß II, Bertha III, 
Friedrich Wilhelm, Joſeph III, Mittelberg Herrenthal, Tann, Maria 
Hoffnung, Hohenfuhr, Kleinsglück, Heinrich IX, Carl IV, Deberghes, 
Caroline, Hippeborn, Laubach, Theodor V, Camberg, Sand, May, 
Julie, Armantus, Lenz, Ziehgraben, Seifen II, Loch, Trieſcher, 
Bangertsgraben, Würges, Philipp III, Wörs II, Rabenſtein und 
Kleinsglück Il, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Hadamar gehörige Gemeinde Nieder— 
hadamar, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Idſtein gehörige Gemeinde Idſtein, 
für die ausſchließlich im Bezirke des Amtsgerichts Idſtein belegenen, am 
1. Januar 1900 vorhandenen Bergwerke und für die auch in anderen 
Amtsgerichtsbezirken belegenen Bergwerke Cotta, Guſtavshöhe, Taunus— 
pforte II, Wilhelmine VII, Blücher, Caroline II „Zufriedenheit, Guſtavs— 
höhe II, Morgenſtern, Gutehoffnung II, Hahnberg, Helene I, Emma IV, 
Zukunft, Wilhelm XIV, Helena, Friedrichsſegen II, Eliſabethe II, 
Petersluſt, Martin, Hulda, Winter, Kaiſerin Auguſta, Emma, 
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Morgenſtern I, Miloshöhe, Julius III, Emil II, Silberberg II, 

Scheid II, Bannſtück, Altehaag, Margaretha, Eiſenſtock, Ludwig, 

Pfannenberg, Banwaldfels, Glückſtein, Dankbarkeit und Rothenfels 
Januar 1908 beginnen ſoll. 


Berlin, den 23. November 1907. 


Der Juſtizminiſter. 
Beſeler. 
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Bekanntmachung. 
Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 


bekannt gemacht: 


1. 


das am 21. Januar 1907 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drai— 
nagegenoſſenſchaft Hauſen II zu Hauſen im Kreiſe Worbis durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Erfurt Nr. 45 S. 268, ausge— 
geben am 9. November 1907; 


„die Allerhöchſte Konzeſſionsurkunde vom 8. Juli 1907, betreffend den 


Bau und Betrieb einer vollſpurigen Nebeneiſenbahn von Oſterwieck über 
Hornburg nach Börſſum innerhalb des preußiſchen Staatsgebiets durch 
die Oſterwieck-Waſſerlebener Eiſenbahn-Aktiengeſellſchaft, durch die Amts— 
blätter 
der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 41 
S. 470, ausgegeben am 11. Oktober 1907, und 
der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 42 S. 419, ausgegeben 
am 19. Oktober 1907; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Auguſt 1907, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Caſſel zur Ausführung der 
geplanten Kanaliſation der Stadt Caſſel, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Caſſel Nr. 42 S. 313, ausgegeben am 16. Oktober 1907; 


das am 1. September 1907 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Deich— 


gemeinde Süderheverkoog durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Schleswig Nr. 44 S. 481, ausgegeben am 26. Oktober 1907; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 7. September 1907, betreffend die Beilegung 


der Rechte einer öffentlichen Körperſchaft und die Verleihung des Rechtes 
zur Chauſſeegelderhebung uſw. an den Chauſſeebau- und Unterhaltungs— 
verband Plawniowitz-Rudzinitz im Kreiſe Toſt-Gleiwitz für die Chauſſee 
von Plawniowitz nach Rudzinitz, durch das Amtsblatt der Königl. Ne: 
gierung zu Oppeln Nr. 43 S. 367, ausgegeben am 25. Oktober 1907; 
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6. der Allerhöchſte Erlaß vom 14. September 1907, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Bonn für die Anlegung 
eines Begräbnisplatzes in der Gemarkung Dottendorf, durch das Amts— 

blatt der Königl. Regierung zu Cöln Nr. 43, S. 299, ausgegeben am 
23. Oktober 1907; det mand ER nd nie 

7. der Allerhöchſte Erlaß vom 14. September 1907, betreffend die Ver— 
leihung des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft Barmer Bergbahn 
für die Anlage einer Kleinbahn von Müngſten nach Krahenhöhe, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 41 S. 539, 
ausgegeben am 12. Oktober 1907; 

8. der Allerhöchſte Erlaß vom 23. September 1907, betreffend die Ver: 
leihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin zur bebauungs⸗ 
planmäßigen Freilegung der Gormannſtraße auf der Strecke zwiſchen der 
Mulackſtraße und der Steinſtraße, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 43 S. 490, ausge⸗ 
geben am 25. Oktober 1907; Eh 

9. der Allerhöchſte Erlaß vom 23. September 1907, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Rechtes zur Chauſſeegelderhebung uſw. an den Kreis Garde— 
legen für die Chauſſee von Klötze über Lockſtedt bis zur Kreisgrenze in der 
Richtung nach Neuendorf, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Magdeburg Nr. 43 S. 423, ausgegeben am 26. Oktober 1907 

10. der Allerhöchſte Erlaß vom 7. Oktober 1907, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Oſthavelland für die Anlage einer 
Kleinbahn von Bötzow nach Spandau, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 46 S. 509, aus⸗ 
gegeben am 15. November 1907; e 

11. der Allerhöchſte Erlaß vom 15. Oktober 1907, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Gemeinde Wettringen im Regierungsbezirke 
Münſter für den Ausbau des öffentlichen Weges von Haddorf nach Bilk, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Münſter Nr. 45 S. 442, 
ausgegeben am 7. November 1907; 

12. der Allerhöchſte Erlaß vom 15. Oktober 1907, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Landkreis Recklinghauſen, zuſammen mit 
den Gemeinden Herten und Buer, für die Anlage einer Kleinbahn von 
Herten nach Buer (EErle-Middelich), durch das Amtsblatt der Königl. | 
Regierung zu Münſter Nr. 45 S. 442, ausgegeben am 7. November 1907, 


Berichtigung. PR 
Seite 254 Zeile 9 von unten muß es ftatt „Auslöſung“ heißen „Ablöſung /. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſterums. — Berlin „gedruckt in der Reichsdruckerei. | 
Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung find an das Königl. Geſetzſammlungsamt in Berlin W, 9 zu richten. 


— 


